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Sonderausstellung „Volkskunst zur Weihnachtszeit“ im Museum im Schweizer Hof
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Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am Dienstag, den 

16.12.2014 um 18.00 Uhr im Großen Sitzungssaal des Rathauses, 
Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten

Vor Eintritt in die Tagesordnung beginnt die öffentliche Gemeinderatssitzung 
mit Anfragen und Anregungen der Einwohner und den ihnen gleichgestellten 
Personen zu Angelegenheiten der Stadt, zu Punkten der Tagesordnung und zu 
allgemeinen Fragen. Nach der Geschäftsordnung des Gemeinderates ist die 
Fragestunde auf 30 Minuten festgesetzt. Jeder Frageberechtigte darf in einer Fra-
gestunde zu nicht mehr als zwei Angelegenheiten Stellung nehmen und Fragen 
stellen. Fragestellern wird eine Redezeit von maximal drei Minuten ein-geräumt. 
Die Wortmeldungen richten sich an den Vorsitzenden des Gemeinderates, der 
dazu selbst antwortet oder Bedienstete der Stadtverwaltung zur Beantwortung 
auffordert.
Einwohnerfragestunde
Tagesordnung
1.  Stadtwald Bretten Hiebs- und Kulturplan (Forstbetriebsplan) für das 

Forstwirtschaftsjahr 2015
2.  Freiwillige Feuerwehr Bretten
 - Abberufung von Frau Agathe Meinzer als 2. Stellvertreterin des 

Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Bretten 
3.  Jahresabschluss 2013 des Eigenbetriebes Abwasserbeseitigung Bretten
 - Örtliche Prüfung und Vorlage des Schlussberichtes des  Rechnungs-

prüfungsamtes
 - Feststellungsbeschluss
4.  Benennung der Erschließungsstraße für das neue Betriebsareal der 

Fa. Deuerer Tiernahrung im 6. Abschnitt des Industriegebietes Göls-
hausen, Gemarkung Bretten; 

 - Entscheidung
5.  Zweite Änderung des Bebauungsplanes „Im Brückle“ mit örtlichen 

Bauvorschriften, Gemarkung Bretten;
 - Globalabhandlung der während und nach der frühzeitigen Öffent-

lichkeitsbeteiligung sowie der Beteiligung der berührten Behörden, 
sonstigen Träger öffentlicher Belange, Interessenverbände zum erst-
mals modifizierten vorläufigen Entwurf mit örtlichen Bau-vorschriften 
abgegebenen Stellungnahmen/gemachten Äußerungen

 - Billigung des erneut modifizierten vorläufigen Entwurfes mit örtli-
chen Bauvorschriften und Begründung

6.  Technisches Rathaus, Hermann-Beuttenmüller-Straße 6, Büroausstat-
tung 

 - Haushaltsvorgriff 2015 
7.  Sanierung Rathaus Bretten, Umbau/Verbesserung
 - Vergabe der Ingenieurleistungen 
8.  Aussegnungshalle Neibsheim, Neubau
 - Beauftragung der Ingenieurleistung für die Tragwerksplanung nach 

§§ 49 HOAI ff und Anlage 14 HOAI
9. Sanierung Felswand Kleiststraße 
 - Genehmigung einer überplanmäßigen Aufwendung
 - Genehmigung einer Nachtragsvereinbarung
10.  Grundschule Ruit, Sanierung 
 - Genehmigung einer überplanmäßigen Aufwendung 
Offenlage
11.  Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen 

durch die Stadt Bretten;
 - Beschlussfassung über Einzelfälle 
12. Lokale Agenda – Verbesserung des Jugendschutzes und der Sucht-

vorbeugung 
 - Ergebnisbericht über die Tätigkeit der ehrenamtlichen Jugendschutz-

beauftragten (Kümmerer)
Zu dieser Sitzung lade ich die Damen und Herren des Gemeinderates, des 
Jugendgemeinderates, die Herren Ortsvorsteher und die Medien und die 
interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich ein.
Mit freundlichen Grüßen
Martin Wolff; Oberbürgermeister

Ambitioniertes Kaufhausprojekt nach fünf Monaten teileröffnet 
OB Martin Wolff: „Willkommen in der Weißhofer Galerie!“

Am Donnerstagmorgen war es soweit: Die Weißhofer Galerie 
öffnete erstmals für die interessierte Kundschaft ihre Pforten. 
Der Sportfachhandel Intersport 
und der Bio-Lebensmittler Füllhorn 
bereichern künftig auf 1600 Qua-
dratmetern des Warenangebot in 
der Brettener Innenstadt. „Die heu-
tige Teileröffnung ist der Auftakt“, 
erklärte Oberbürgermeister Martin 
Wolff, „zur Reaktivierung des inner-

städtischen Handels“. Denn mit dem 
Untergang des ehemaligen Kaufhaus 
Schneider ging knapp die Hälfte des 
Gesamtvolumens der damaligen 
innerstädtischen Handelsfläche ver-
loren. Dazu hatte die Stadt und später 
die Kommunalbau GmbH das Pro-
jekt selbst in die Hand genommen. 

Das Ergebnis war ein Mehrmie-
terkonzept mit ausgewogenem 
Branchenmix im Bestandsgebäude. 
Durch sanfte bauliche Veränderun-
gen wurde einerseits ein frisches, 
modernes und einladendes Kauf-
haus geschaffen, welches sich ande-
rerseits auch in den Kontext seines 
städtebaulichen Umfeld gelungen 
einfügt. 
Dank und Anerkennung richtete 
das Stadtoberhaupt an zahlreiche 
Akteure des Erfolgs: Dem Ge-
meinderat, der sich von den frühen 
Rückschlägen mit dem Investor Ten 

Brinke Bertram hat nicht entmuti-
gen lassen, die Kommunalbau und 
hier deren Geschäftsführer Frank 
Bohmüller, sowie den zahlreichen 
am Umbau betei l igten Firmen 
für deren vorbildlichen Einsatz. 
Zeitweise waren bis zu 18 Firmen 
mit knapp 80 – 100 Handwerkern 
gleichzeitig vor Ort. 
Ein großes Lob richtete er auch an 
die Mieter, die mit großem Eifer 
und Engagement das Kaufhaus „mit 
Leben und Waren“ befüllen. Die 
Eröffnung mit allen Mietern ist für 
Frühjahr 2015 vorgesehen.

5-Sterne-Auszeichung 
für Anti-Aging-Institut Walz 

Am Freitag erhielt das Brettener Anti-Aging Institut die 5-Sterne Denique Best of 
Beauty Auszeichnung für autorisierte Beauty-Institute. BM Leonhardt gratulierte 
vor Ort herzlich. In den Geschäftsräumen in der Melanchthonstraße 10 unter-
strich er die Bedeutung solcher Geschäfte für die Attraktivität und Vielfältigkeit 
einer Innenstadt. Für die VBU schloss sich Andreas Drabek den Glückwünschen 
an und lobte die Leistung der Inhaberin in ihrem Bereich.

Kinderreporter befragten 
Oberbürgermeister Martin Wolff

Mehr als ein Dutzend Kinderreporter waren im Rahmen eines von der Brettener 
Woche organisierten Projektes am Montag im Brettener Rathaus. Sie haben 
Oberbürgermeister Martin Wolff gemeinsam interviewt: „Wie wird man Ober-
bürgermeister?“ , „Was muss man können, um eine Stadtverwaltung zu leiten?“,
„Macht es Spaß, Oberbürgermeister zu sein?“ waren nur einige der interessierten 
Fragen, die OB Martin Wolff  mit Ernst und Witz gerne beantwortete.

OB Wolff auf Firmenbesuche in Bretten
Zu Gast im Industriegebiet Gölshausen bei der Fa. Zuber

„Brettens Industrie ist vielfältig und 
leistungsstark“ konstatiert Oberbür-
germeister Martin Wolff, der eine 
Reihe von Besuchen in Brettens 
Firmen unternimmt. Dabei setzt 
er verstärkt auf den persönlichen 
Austausch, um die Wünsche und 
Bedürfnisse des Gewerbes aus erster 
Hand zu erfahren und die städtische 
Wirtschaftsförderung zu erläutern. 
Vergangene Woche besuchte er die 
Stickerei Zuber im Industriegebiet 
Gölshausen. Die Fa. Zuber ist im 
Textilhandel tätig und bietet ein brei-
tes Portfolio von Berufsbekleidung, 
Textilveredelung, Logogestaltung, 
Werbemittel, Laserbeschriftung, 

Foliendrucke u.v.m. Für Geschäfts-
führer Rüdiger Zuber steht der 
Dienst am Kunden im Vordergrund. 
Um einen Auftrag fristgerecht zu 
bearbeiten und zu liefern, steht er zur 
Not auch bis tief in die Nacht an den 
Geräten. Dabei betont er, nie aufwen-
dig Werbung betrieben zu haben, 
sondern viel mehr durch gute Arbeit 
zu überzeugen. Ein breit gefächerter 
Kundenstamm bundesweit sorgt da-
für, dass die jetzigen Firmenräume 
sprichwörtlich bis unter die Decke 
ausgelastet sind. Eine Expansion des 
Geschäftsbetriebs steht kurz bevor – 
„am liebsten am Standort Bretten“, 
erklärt Rüdiger Zuber.

Rathausfoyer: Weihnachtsperspektive
„Weihnachten im Blick“ schon 
seit September – das hatten sehr 
viel Schülerinnen und Schüler der 
Beruflichen Schulen Bretten und 
zwar aus den unterschiedlichsten 
Blickwinkeln. 
Das Ergebnis der intensiven Ausein-
andersetzung mit dem Thema ist nun 
den ganzen Advent über im Foyer 
des Rathauses in Bretten zu sehen! 
OB Martin Wolff bedankte sich bei 
der Eröffnung der Ausstellung bei 
den engagierten Schulteams, die 
eindrucksvolle, überraschende oder 
anrührende Ideen zum Umgang 
mit „Weihnachten“ in Szene gesetzt 
haben. 

Für Schulleiterin Barbara Sellin 
hängt die Vielfalt der Perspektiven 
auch mit der Vielfalt der Schularten 
an den Beruflichen Schulen zusam-
men. Tanja Gerth, Fachlehrerin im 
Bereich Gestaltungs- und Medien-
technik an den BSB, verantwortliche 
Organisatorin der Ausstellung, zeigte 
sich sehr erfreut über die gelungenen 
Blicke aus Richtung „Glauben“, 
„Nächstenliebe“, „Technik“, „Hand-
werk“, Traditionellem und Persön-
lichem. Sie wünschte sich als Dank 
für alle Mitwirkenden viele Besucher 
im Rathaus. Der Schulchor unter 
Leitung von Bernd Neuschl stimmte 
vorweihnachtliche Lieder an.

Weihnachtstreffen der Ehemaligen 

Zum traditionellen Weihnachtstreffen der ehemaligen Mitarbeiter der Stadt-
verwaltung trafen sich am Montag gut 80 Seniorinnen und Senioren. Oberbür-
germeister Martin Wolff informierte über aktuelle Geschehnisse in der Stadt. 
BM Willi Leonhardt und er dankten Ihnen für die während ihrer aktiven Zeit 
geleisteten Dienste für Bretten. Schüler der Johann-Peter-Hebelschule stimmten 
mit Liedern und Gedichten in die Vorweihnachtszeit ein.

Personalversammlung am Mittwoch, 17.12.2014
Am Mittwochnachmittag, dem 17. Dezember 2014, findet 
eine Personalversammlung der Stadtverwaltung Bretten 

statt. Das Rathaus ist daher am Mittwochnachmittag 
geschlossen. Davon abweichend ist der Bürgerservice, 

bis 13:30 Uhr für Sie geöffnet. Die Stadtverwaltung Bretten 
wünscht Ihnen eine besinnliche Adventszeit!


